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                 14.03.2024   08:11   
Aktuelle Kurse                             

( nicht handelbar )                

EUR / USD  1,0937  1,0941   EUR / AUD  1,6526  1,6542   EUR / HUF  395,79  396,15 

EUR / GBP  0,8546  0,8554   EUR / NZD  1,7755  1,7770   EUR / CNH  7,8722  7,8759 

EUR / CHF  0,9620  0,9629   EUR / HKD  8,5549  8,5582   GBP / USD  1,2791  1,2798 

EUR / JPY  161,76  161,85   EUR / SGD  1,4574  1,4588   USD / CHF  0,8796  0,8801 

EUR / CAD  1,4737  1,4750   EUR / TRY  35,1315  35,1510   USD / JPY  147,90  147,93 

EUR / SEK  11,2021  11,2084   EUR / THB  39,0123  39,0484   USD / CAD  1,3474  1,3481 

EUR / NOK  11,4657  11,4727   EUR / CZK  25,239  25,259   AUD / USD  0,6614  0,6618 

EUR / DKK   7,4547   7,4585   EUR / PLN   4,2812   4,2841   NZD / USD   0,6157   0,6160 

                 
$-Handelsranges:        High        Low        Last                 

Frankfurt  1,0947-49 1,0920-22 1,0947-49   Für den Abschluss von  

New York  1,0962-64 1,0931-33 1,0949-51   Devisengeschäften wählen Sie  

Tokio   1,0954-56 1,0938-40     bitte +49 40 3578-97430 

Alle Kurse sind freibleibend. - Quelle: Refinitiv Eikon           
 
Guten Morgen! 
 
Der Euro startet heute Morgen moderat fester bei 1,0940 USD in den europäischen Markt, nachdem der gestrige Ta-
gestiefstkurs bei 1,0922 USD gelegen hat. Obwohl Anfang der Woche eine leicht anziehende Inflation in den USA die 
Zinswende erneut etwas nach hinten schieben könnte, klettern die globalen Aktienmärkte unaufhörlich weiter. Im Sog 
der anhaltenden Rally an den US-Börsen handelte auch der deutsche Leitindex Dax erstmals über 18.000 Punkte. Ob 
dieser rasante Anstieg weitergeht, könnte sich am morgigen großen Verfallstag an den Terminbörsen zeigen. Am 
Freitag laufen Optionen und Futures auf Aktien und Aktienindizes aus und könnten den Markt in die eine oder andere 
Richtung lenken. Die Kursausschläge am Devisenmarkt hielten sich gestern eher in Grenzen. Weder die Zahlen zur 
europäischen Industrieproduktion, die etwas schwächer veröffentlicht wurden, noch die neuen Rahmenbedingungen, 
welche die europäische Zentralbank vorstellte, konnten besondere Impulse hervorrufen. Im Kern geht es darum, Ban-
ken der Euro-Zone weiterhin ausreichend mit Liquidität zu versorgen, um eine eventuelle Schieflage des Systems zu 
verhindern. Heute konzentrieren sich die Marktteilnehmer nun wieder auf die zur Veröffentlichung anstehenden Kon-
junkturdaten. Im Fokus stehen die monatlichen Einzelhandelsumsätze aus den USA und die wöchentlichen US-
Arbeitsmarktdaten. Insbesondere die wöchentlichen Erstanträge auf Arbeitslosenhilfe geben Hinweise auf die aktuelle 
Robustheit des amerikanischen Jobmarktes. Dieser wiederum hat großen Einfluss auf die zukünftige Geldpolitik der 
Fed. Je schwächer die Entwicklung ist, umso früher könnten die Währungshüter die Leitzinsen senken. 
EURUSD verharrt um die 1,0940 USD. Anziehende Notierungen treffen bei 1,0980 USD auf einen Widerstand. Beim 
Rutschen unter die 1,09-er Marke, bietet die 1,0875 USD einen ersten Halt. 
EURGBP konnte auch von den guten britischen Daten zum Bruttoinlandsprodukt (+0,2 Prozent) nicht profitieren und 
verbleibt bei 0,8550 GBP auf bekanntem Terrain.  Die Marken lauten unverändert 0,8500 GBP und 0,8645 GBP. 
EURCHF konnte die 0,96-er Marke durchlaufen und blickt in Richtung des Widerstandes 0,9650 CHF. Kursabgaben 
treffen bei 0,9550 CHF auf eine Unterstützung. 
EURJPY tendiert bei 161,80 JPY weiter nordwärts. Ein Kursanstieg bis 163,75 JPY sollte weiter einkalkuliert bleiben. 
Die nächste Unterstützung ist hingegen bei 158,10 JPY lokalisiert. 
 

Heutige Daten   
 

  

Quelle: Bloomberg 

Zeit Land Ereignis Zeitraum Konsens Vorperiode 

      

13:30 US Erzeugerpreise, %, gg. Vormonat Februar 0,3 0,3 

13:30 US -ohne Energie und Nahrungsmittel, %, gg. Vormonat Februar 0,2 0,5 

13:30 US Einzelhandelsumsätze, %, gg. Vm. Februar 0,8 -0,8 

13:30 US -ohne Pkws, %, gg. Vm. Februar 0,5 -0,6 

13:30 US Erstanträge auf Arbeitslosenunterstützung, Tsd. 09.März 218 217 

15:00 US Lagerbestände, %, gg. Vm. Januar 0,2 0,4 

 


